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1 Änderungsverzeichnis 

 

Version Änderungsbeschreibung Seite geändert von Datum 

V1.0 Handbuch „SMD - Bausatz NeoControl V1“ komplett A.Tillner 06.12.2016 

V1.1 Konfigurationsbeispiel, Anschlussbeschreibung Div. A.Tillner 08.01.2017 

V1.4 
Hinweise eingebunden, Stromversorgung WS28xx deutlicher 
dargestellt, LED-Fehlercodes dazu. 

Div. V.Dierkes, A.Tillner 31.01.207 

V1.5.1 
Hinweise eingebunden, Beispiel Neo_EWS, FTDI-Anschluss, 
Anschlussvarianten WS281x mit Warnhinweis 

Div. 
V.Dierkes,  

W.Kufer, A.Tillner 
08.02.2017 

V1.6 Beschreibung der Firmware-Varianten (Kapitel 7) Div. A.Tillner 17.04.2017 

V1.7 aktuelle Bilder eingefügt und Format angepasst Div. C.Schörner 22.04.2017 

V1.8 Hinweis auf mögliche Timing-Probleme bei WS2812 14 A.Tillner 26.12.2017 

V2.0 Anpassung an Hardwareänderung / Hardware Version V1.2 Komplett C. Schörner 07.11.2023 
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2 Einleitung 
Diese Anleitung bezieht sich auf die Baugruppe „NeoControl V1" von OpenDCC und FichtelBahn. 
Der Baustein versteht sich nicht als kommerzielles Fertigprodukt, sondern ist ein Bausatz für technisch 
interessierte Modellbahner zum Eigenbau.  
 
 

Hier noch einmal ein klarer Hinweis:  
Der Baustein NeoControl V1 und diese Anleitung wurden sorgfältig geprüft und nach bestem Wissen erstellt. 
Für die hier dargebotenen Informationen wird kein Anspruch auf Vollständigkeit, Aktualität, Qualität und 
Richtigkeit erhoben. Es kann keine Verantwortung für Schäden übernommen werden, die durch das Vertrauen 
auf die Inhalte dieser Anleitung, dem Baustein oder deren Gebrauch entstehen. 
 
Die Firmware des Bausteins finden sie als Download auf unserer Internetseite www.fichtelbahn.de.  
 
 

Gewährleistung 
Die Verwendung dieser Betriebsanleitung ist nur für den Nachbau und den Eigenbedarf des beschriebenen 
Bausteins erlaubt. Eine anderweitige Nutzung bedarf der schriftlichen Einwilligung des Verfassers.  
Für den Nachbau und dessen Funktionen des beschriebenen Bausteins übernimmt der Verfasser keinerlei 
Haftung. Für die Einhaltung bestehender Vorschriften und dem vorschriftsmäßen Einsatz des Produkts ist der 
Betreiber alleine verantwortlich. 
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3 Was ist NeoControl? 

Zur Realisierung sehr großer Displays für Großveranstaltungen, entstanden div. Lösungen, um die 

riesigen Mengen an LEDs ansteuern zu können. Oft wurde dies durch verteilte ICs realisiert, die dann 

über ein schnelles serielles Protokoll, die jeweils darzustellenden Werte für einen Bildpunkt (rot, 

grün, blau) erhalten. 

Diese ICs werden als „fertiger Bildpunkt“, mit den drei LEDs (rot, grün, blau) auf einem Träger 

angeboten. Oder als einzelnes IC, an dem der Anwender, die LED’s seiner Wahl, selber anschließen 

kann. 

Eines dieser ICs ist der Baustein WS2811 / WS2812.  

Wobei WS2811 die Bezeichnung für das IC ist und WS2812 bezeichnet den „fertigen Bildpunkt“. 

Zur Ansteuerung der WS281x sind lediglich drei Anschlüsse notwendig: +5V, GND und eine 

Datenleitung. Die WS281x besitzen je einen Dateneingang und –Ausgang und werden einfach 

hintereinandergeschaltet.  

Bevor Sie den ersten WS281x-Baustein an die NeoControl V1 anschließen, beachten Sie bitte 

unbedingt Punkt 5.1.1 . 

Der BiDiB-Knoten NeoControl V1 bietet zwei getrennte Kanäle, an denen je eine „Kette“ von 

WS281x-Bausteinen angeschlossen werden kann.  

Mit der Firmware-Variante „Neo_EWS“ kann auch der Baustein SK6812RGBW angesteuert werden. 

Das Prinzip ist das gleiche wie beim WS2812. Es handelt sich also um einen „fertigen Bildpunkt“, der 

aber neben den drei Farb-LEDs noch eine vierte, weiße LED enthält.  

 

3.1 Elektrische Parameter und Funktionen 

- Eingangsspannung  9-18V DC  

- Zwei WS281x/SK6812RGBW-LED-Stränge mit je 5V/2A  (je nach Firmware können 32, 

40 oder bis zu 256 WS281x angesteuert werden) 

- 8x frei programmierbare Schaltausgänge mit je 300 mA (Gesamtleistung max. 500 mA) 

- 8x universelle Eingänge (für Lagesensoren, lokale Taster / Optokoppler) 

- ausgestattet mit der OpenDCC-Makroprogrammierung für individuelle Abläufe 

- Firmwareupdate über den BiDiBus möglich 

- Platinengröße: 79 mm x 49 mm 

- BiDiBus-Interface für die Verbindung zum BiDiBus 

- DEBUG-Schnittstelle für USB /FTDI (optional für die Fehlersuche) 
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3.2  Stückliste / Schaltplan zur NeoControl V1 

Eine ausführliche Stückliste und einen Schaltplan von der NeoControl V1 Baugruppe, finden Sie auf 

der FichtelBahn Webseite.  

 

3.3 Vorgehensweise zum erfolgreichen Aufbau 

Auf der Baugruppe sind alle SMD-Bauteile vorbestückt. Sie als Anwender müssen nur noch die 

beiliegenden THT-Bauteile, nach Anleitung auf die Platine auflöten. Für diese Tätigkeit finden Sie in 

dieser Anleitung eine ausführliche Beschreibung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Baugruppe wird mit der Firmware Neo_Light ausgeliefert. 

In Abschnitt 7 ist beschrieben, wie Sie die Firmware aktualisieren können. Über diesen Weg können 

Sie bei Bedarf, auch die Firmware-Varianten Neo_EWS oder Neo_Signal einspielen. 

  



  

 Aufbauanleitung für die Baugruppe „NeoControl V1“ © 2023 FichtelBahn 

Version 2.0 / Stand 07.11.2023  Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten 8 
 

 

4 Aufbau der NeoControl V1 Baugruppe 

Für den Aufbau ist nicht viel nötig, ein Lötkolben, Lötzinn maximal 1 mm stark und ein 
Ohmmeter / Spannungsmessgerät zur Kontrolle. 
 
Als erstes bestücken Sie die beiden RJ45 Buchsen J5 und J6 für den BiDiBus. Beachten Sie 
dabei, dass Sie die richtige Platinen Seite (Oberseite) verwenden. In der folgenden Abbildung 
erkennen Sie die richtige Einbaulage. 

 
[Abbildung weicht ab der HW-Version 1.2 leicht ab. Die einzulötenden THT Bauteile haben aber weiterhin die 
gleiche Bezeichnung und Position auf der PCB.] 
 

Im nächsten Schritt folgt die Anschlussklemme J1. Hier wird später die Versorgungsspannung 
(Gleichspannung) für die Baugruppe angeschlossen. 
Die Polarität der späteren Anschlussversorgung, ist auf der Platinen Unterseite aufgedruckt. 
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[Abbildung weicht ab der HW-Version 1.2 leicht ab. Die einzulötenden THT Bauteile haben aber weiterhin die 
gleiche Bezeichnung und Position auf der PCB.] 

 
 
Weiter geht es mit dem Wannenstecker SV5 für die 8 Eingänge und SV2 für die 8 Schaltausgänge der 
NeoControl V1! Es ist darauf zu achten, dass die Aussparungen der Wannenstecker, nach innen, auf 
die Platine zeigen. 
 
 
Die Stiftleiste JP24 wird auf der Platinen Oberseite der Baugruppe bestückt. Mit Hilfe des 
beiliegenden Jumpers, muss diese Brücke (Bus-Terminierung) geschlossen werden, wenn die 
Baugruppe als letzter Knoten am Bus angeschlossen ist. Stichwort: Busabschlusswiderstand. 
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Als nächstes werden die beiden Anschlüsse X1 (WS281x Kanal A) und X2 (WS281x Kanal B) 
eingelötet. 

 
 
[Abbildung weicht ab der HW-Version 1.2 leicht ab. Die einzulötenden THT Bauteile haben aber weiterhin die 
gleiche Bezeichnung und Position auf der PCB.] 

 

Hinweis: 
Im Lieferumfang der NeoControl V1 gibt es zwei Anschlussvarianten für die 
Klemmen X1 und X2. 
 

• Variante Schraubklemme 
Damit kann die Verbindung zu den WS281x Treiber / LEDs mit 
einer Kabelverbindung auf Basis des Anschraubens realisiert 
werden. 
 

• Variante Stiftleiste: 
Damit kann die Verbindung zu den WS281x Treiber / LEDs mit 
einem Servokabel umgesetzt werden. Im FichtelBahn-Shop 
finden Sie passende Servokabel in den Längen 20cm und 70cm. 
Diese Anschlussvariante erleichtert das Anschließen und 
Verbinden der Addon-Module. 
 

 
Die Stiftleiste JP9 (FTDI/DEBUG) muss nur bei Bedarf eingelötet werden, wenn einen Zugriff auf die 
Gerätespezifischen Einstellungen benötigt wird. 
Über JP9, kann mit einem FTDI-Kabel und mit einem Terminalprogramm (z.B. hterm), auf die DEBUG-
Schnittstelle zugegriffen werden. 
 

Der Aufbau der Baugruppe ist abgeschlossen! 
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5 Anschlussbeschreibung der Baugruppe 

Neben den Anschlüssen für die Ansteuerung der WS281x/SK6812RGBW-Bausteine, bietet die 

NeoControl V1 Baugruppe noch 8 Eingänge und 8 Ausgänge.  
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5.1 Anschluss der WS281x/SK6812RGBW-Bausteine 

Wie unter 3 bereits beschrieben, wurde die NeoControl hauptsächlich für Beleuchtungs- und 

Lichteffekte auf der Modellbahn entwickelt. Je nach eingespielter Firmware, können 81 (256 x 

WS281x/SK6812 in Gruppen), 108 (36 x WS281x) oder 120 Light-Ports (40 x WS281x) angesteuert 

werden. 

Die „fertigen“ RGB-LED’s vom Type WS2812 und SK6812RGBW werden von diversen Händlern, oft 

auf kleinen Platinen angeboten (in der Grafik „rund“ dargestellt).  

Ebenso gibt es die WS2811-Chips, auf fertig bestückten Platinen (in der Grafik „eckig“ dargestellt). 

Hier können dann vom Anwender, je Platine, drei LED’s in beliebigen Farben angeschlossen werden. 

 

Das Anschlussprinzip ist bei beiden Platinen Varianten gleich. Die Anschlussbelegung der 

Platinen kann aber, je nach Hersteller, unterschiedlich sein (siehe 5.1.1). 

Beachten Sie bitte unbedingt die Anleitung des Herstellers der WS281x/SK6812RGBW-

Platinen. 

5.1.1 Anschlussvarianten der WS28xx/SK6812RGBW-Platinen 

Im FichtelBahn-Shop finden Sie fertige Platinen mit 3 Ausgängen und 16 Ausgängen zum Anschließen 

von normalen LEDs. Im Folgenden die möglichen Anschlussvarianten und Möglichkeiten. 
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A C H T U N G 
Leider gibt es für die Anschlüsse der WS28xx/SK6812RGW-Platinen keinen einheitlichen Standard. 

Es kann daher vorkommen, das der +5V-Anschluss einer Platine nicht mit dem +5V-Anschluss der 

nächsten Platine übereinstimmt. 

Es ist also bei jeder Verbindungsstelle die korrekte Anschlussbelegung zu kontrollieren. 

 

 
Besonders, wenn +5V mit GND verbunden werden, kann es zu Beschädigungen und Zerstörung der 

Hardware kommen. 

 

Bitte beachten Sie, das IMMER +5V mit +5V, GND mit GND und Data-Out mit 

Data-In verbunden wird. 
 

5.1.2 WS281x/SK6812RGBW an der NeoControl V1 

 

Datenleitung (gelb):  
Vom rechten Anschluss der WS281x-Anschlussklemmen, wird die Datenleitung an den IN-Port der 

ersten Platine angeschlossen. Dann vom OUT-Port der ersten Platine an den IN-Port der zweiten. 

Usw.  

+5V (rot):  
Der mittle Anschluss der WS281x-Anschlussklemmen, liefert die 5V- Spannungsversorgung für die 

WS281x-Platinen. Der Anschluss an die WS281x-Platinen, ist von Hersteller und Modell abhängig.  

GND/Masse (grau):  
Der linke Anschluss der WS281x-Anschlussklemmen bildet den Masseanschluss der 

Spannungsversorgung.  
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5.1.3 Mögliche Probleme bei gemischten Betrieb 

Das Timing der Neopixel-Datenübertragung hat offenbar eine gewisse Evolution hinter sich, die 

Angaben in den Datenblättern waren am Anfang nicht einheitlich. Adafruit hat dann 2017 eine 

Klarstellung auf der Webseite publiziert und das Timing eindeutig formuliert. 

Die NeoControl V1 hält sich sehr genau an dieses Timing, T1H wird mit 830ns, T0H mit 420ns 
ausgegeben.  

Allerdings haben wir festgestellt, dass es auch Neopixel-Bausteine gibt (insbesondere RGB-LEDs), 
welche an ihrem Ausgang das Timing nicht einhalten. Beobachtet wurden T1H-Werte von 610ns und 
650ns. Dieses Ausgangssignal ist dann nicht mehr geeignet, um nachfolgende WS2811-Bausteine 
anzusteuern. Ab einem solchen WS2812 bleiben dann alle folgenden LED dunkel. Leider können wir 
nichts dagegen tun, das Ausgangstiming der Chips ist außerhalb unseres Einflussbereiches.  

Daher gilt folgende Empfehlung:  

• Bausteine nicht gemischt an einem Strang verwenden. 
• Beim gemischten Betrieb möglichst die RGB-LEDs ans Ende eines Stranges legen 
• Bei Fehlfunktionen zuerst die erste „nicht leuchtende“ LED und ihren Treiber direkt an der 

NeoControl V1 testen. 

 

  

https://learn.adafruit.com/adafruit-neopixel-uberguide/advanced-coding
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5.1.4 Spannungsversorgung der WS281x/SK6812RGBW 

Die NeoControl V1 liefert an jedem, der beiden WS281x-Anschlussklemmen eine 5V-

Spannungsversorgung mit einem max. Strom von 2A. 

A C H T U N G: 
Jede WS281x verbraucht bis zu 18.5 mA je LED. Das heißt, ca. 60 mA, wenn alle drei LED voll 

ausgesteuert sind. Wenn man dann eine kleine Reserve abzieht, ergeben sich, bei max. 1.92 A Strom 

je Anschluss, maximal 32 WS281x (= 96 LED) je WS281x-Anschlussklemme. 

Anzahl WS-
Bausteine 

Anzahl 
LEDs 

Max. 
Strombedarf 

 Anzahl WS-
Bausteine 

Anzahl 
LEDs 

Max. 
Strombedarf 

1 3 0,06 A  60 180 3,60 A 

2 6 0,12 A  120 360 7,20 A 

10 30 0,60 A  166 498 10,00 A 

32 96 1,92 A  192 576 11,52 A 

40 120 2,40 A  256 768 15,36 A 

 

Sollen mehr WS281x an eine WS281x-Anschlussklemme angeschlossen werden, MUSS eine weitere, 

externe 5V-Versorgung verwendet werden.  

Dies ist möglich, in dem man GND/Masse des externen 5V-Netzteils mit GND/Masse der WS281x-

Anschlussklemme verbindet und die +5V der NeoControl V1 zwischen WS281x  Nr. 31 und Nr. 32 

unterbricht. Die +5V des externen Netzteils werden dann an der 32’ten WS281x angeschlossen und 

von dort an die folgenden WS281x weitergeführt. 

Diese externe Einspeisung und Trennung der +5V-Versorgung. ist natürlich auch schon früher in dem 

Strang möglich. 
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5.2 Eingänge 

Die 8 massebezogenen Eingänge der NeoControl V1, werden an dem Wannenstecker SV5 (Eingänge 

0-7) angeschlossen. Die Inputs können für lokale Aktivitäten, aber auch zum Melden an den PC 

verwendet werden. Die Pins am Platinen Rand liegen auf Masse (GND, hier blau).  
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5.3 Ausgänge 

Die NeoControl V1 verfügt über 8 Ausgänge (SV2, Schaltausgänge 0-7), die von einem ULN2803 

Treiber bereitgestellt werden. Dieser Treiber kann nur 300 mA je Port und einen Gesamtstrom von 

500 mA bereitstellen.  

Bei Überschreiten dieser Grenze, kann der Treiber zerstört werden. 

Wie bei der LightControl, begrenzt das die Anwendung von Schalten von Magnetartikeln auf kleinere 

Spurweiten (z.B. Spurweite N). Für die Magnetartikel aus der Spurweite H0 kommt es teilweise schon 

zu der Überschreitung dieser Spezifikation. 

An den Pins am Platinenrand (rot), liegt die Versorgungsspannung (VCC) der NeoControl V1 an. Wird 

die NeoControl V1, z.B. mit 12 V betrieben, so liegen diese 12 V auch an den äußeren Pins von SV2. 
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5.4 Das Debug-Interface (FTDI) 

Zur Fehlernanalyse und/oder direkten Änderung von CV-Werten kann das Debut-Interface 

verwendet werden. Dies wird für die normale Verwendung der NeoControl V1 nicht 

benötigt.  

Beim Anschluss des 3.3V-FTDI-Kabels muss unbedingt darauf geachtet werden, dass das 

schwarze Kabel des FTDI-Steckers mit dem GND-Pin der Stiftleiste JP9 verbunden wird. 

 

Im Wiki http://forum.opendcc.de/wiki/doku.php ist genauer beschrieben, wie der Wizard als 

Terminal-Programm an der FTDI-Schnittstelle verwendet werden kann. 

  

http://forum.opendcc.de/wiki/doku.php
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6 Aufteilung der Light-Ports auf die Anschlüsse 

Die Möglichkeiten, die Lightports anzusteuern hängt von der eingespielten Firmware ab. 

Informationen dazu finden Sie im Wiki: http://forum.opendcc.de/wiki/doku.php  

  

http://forum.opendcc.de/wiki/doku.php
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7 Firmware 

Die NeoControl V1-Baugruppe wird mit einem Bootloader + Neo_Light Firmware ausgeliefert.  

 

Je nach Bedarf (viele Effekte, Lichtsteuerung, Signale), können Sie die vorinstallierte Firmware-

Variante mit Hilfe der Firmware Update Funktion, gegen eine andere Variante tauschen. 

Eine ausführliche Anleitung für diese Schritte, finden Sie in unserem BiDiB-Wiki. 

Thema: PROG mit den BiDiB-Tools » Firmware Update mit dem BiDiB-Wizard 

Link zum BiDiB-Wiki:    http://wiki.fichtelbahn.de 

7.1 Variantenübersicht: 

Firmware NEO_EWS NEO_LIGHT NEO_SIGNAL 
Anwendung besonders für Effekte, Signale Beleuchtung Signale 

Portmodell Type orientiert Type orientiert Type orientiert 

LED    

Support WS2811 (Chips) Ja (einzeln od. 

kombiniert. 

Ja Ja 

Support WS2812 (RGB-LED) Ja (einzeln od. 

kombiniert. 

Ja (je Farbe) Ja (je Farbe) 

Support SK6812RGBW Ja Ja (je Farbe) Ja (je Farbe) 

LED-Stränge (Kanäle) 2 2 2 

Anzahl WS281x 256 40 36 

Anzahl Light-Ports 81 120 108 

Anzahl Farben 256 (32 frei definierbar) 

jeweils aus 16 Mio. 

LED 

Einzelansteuerung 

LED 

Einzelansteuerung 

Gruppeneffekte Ja (16 Gruppen) Nein Nein 

I/O    

Anzahl Eingänge 8 8 8 

Anzahl Ausgänge 8 8 8 

Eingänge als Belegt Melder Nein Ja Ja 

Makros    

Anzahl Makros 32 32 80 

Anzahl Makroschritte 24 32 12 

Accessories    

Anzahl Accessories 20 32 40 

Anzahl Aspekte je Acc. 8 8 8 

Accessories Makro mapped Ja Ja Ja 

Accessories LED mapped Ja Nein Nein 

http://wiki.fichtelbahn.de/doku.php?id=update
http://wiki.fichtelbahn.de/doku.php?id=wizard#firmware_update
http://wiki.fichtelbahn.de/
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8 Inbetriebnahme der Baugruppe 

8.1 Welches Netzteil wird für die NeoControl V1 Baugruppe benötigt? 

Es wird empfohlen ein 12VDC (Gleichspannungsnetzteil) für den Betrieb zu verwenden. Die 

Stromaufnahme liegt im Leerlauf bei 10mA und kann im Betrieb bis 5 A steigen. Als maximale 

Gleichspanungsquelle darf ein Netzteil mit 18 Volt angeschlossen werden.  

Es darf keine Wechselspannung angeschlossen werden. 

 

 

Für diesen Leistungsbereich gibt es auf dem 

Markt zahlreiche Angebote, von universalen 

Stecker-Netzteilen bis zu Netzteile die auf einer 

Hutschiene verschraubt werden können. 

 

 

 

Hinweis: 

Verwenden Sie keinen Trafo, der keine saubere Gleichspannung liefert oder im Leerlauf eine 

Gleichspannung über 16V bereitstellt. Das gilt auch für Trafos die nur durch einen Gleichrichter 

gerichtet werden und keine Regelung bzw. Stabilisierung besitzen. 

Diese Problematik können Sie mit einem Multimeter im Leerlauf des Trafos kontrollieren. Die 

Ausgangsspannung muss bei Leerlauf und bei Belastung, den Ausgangswert entsprechen. Eine 

größere Abweichung zeigt, dass dieser Trafo für diesen Einsatz nicht geeignet ist. Bei Schaltnetzteilen 

bzw. Stecker-Netzteilen trifft dieser Hinweis nicht zu! 

 

8.2 Parallelschaltung mit weiteren Baugruppen 

Es können mehrere NeoControl V1 Baugruppen von einer Spannungsquelle versorgt werden. 

Sie können auch mit der gleichen Spannungsquelle, unterschiedliche BiDiB-Knoten versorgen. (z.B. 

OneControl, OneServoTurn, LightControl, …) 
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9 LED-Anzeigen der Baugruppe 

9.1 Anzeige vom Betriebszustand 

Status-LED:   Power   Anzeige:  flimmern   

Durch ein Flimmern der PWR-LED wird signalisiert, dass die Baugruppe lebt und sich in Ihrem 

Betriebszustand befindet. 

 

Status-LED:   Power   Anzeige:  blinkt    

Wurde oder wird der Taster auf der Baugruppe gedrückt bzw. durch die Host-Software die Funktion 

„Identifier“ ausgelöst, dann blinkt die PWR-LED. Dieser Status kann für die Baugruppen 

Identifizierung verwendet werden. 

 

Status-LED:   BiDiB   Anzeige:  leuchtet   

Die BiDiB-LED leuchtet, sobald eine Verbindung zum BiDiBus hergestellt wurde. 

 

Status-LED:   BiDiB   Anzeige:  flackert    

Kommt es zu einer Bus-Kommunikation bei der dieser Knoten aktiv beteiligt ist, flackert die BiDiB-

LED. 

 

9.1.1 Firmware Neo_EWS 

Status-LED:   MSG   Anzeige:  aufleuchten   

Ein Gruppeneffekt wird schrittweise abgearbeitet. Umso mehr Gruppen gleichzeitig aktiv sind, oder 

umso schneller ein Effekt abläuft, desto schneller wird die Status-LED aufleuchten, bis zum 

Dauerleuchten. 
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9.2 Anzeige von Fehlerzustände  

9.2.1 Firmware Neo_EWS 

Status-LED:   ID  Anzeige: blinkt schnell     

Spannung an Kanal A oder Kanal B ist niedriger als der Wert in CV 1117 oder höher als der Wert in CV 

1118 

 

9.2.2 Firmware Neo_Light und Neo_Signal 

Status-LED:   ID  Anzeige: blinkt schnell     

Spannung an Kanal A ist niedriger als der Wert in CV 1026 oder höher als der Wert in CV 1027 

Status-LED:   MSG        Anzeige: blinkt schnell     

Spannung an Kanal B ist niedriger als der Wert in CV 1028 oder höher als der Wert in CV 1029 

Status-LED:   ID u. MSG Anzeige: blinken langsam    

Die Temperatur des Prozessors hat den Wert in CV 1031 überschritten (Warnung), ist aber noch nicht 
kritisch 

Status-LED:   ID u. MSG Anzeige: blinken schnell      

Die Temperatur des Prozessors hat den Wert in CV 1032 überschritten (kritisch)  
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10 Konfigurationsbeispiel für die NeoControl  

Mit Hilfe eines kleinen Makrobeispiels, können Sie die ersten Schritte mit der NeoControl meistern. 

In unserem Wiki finden Sie zum Thema „Makroprogrammierung“ noch weitere hilfreiche 

Informationen.  

Weitere Beispiele finden Sie unter http://forum.opendcc.de/wiki/doku.php?id=onews  

10.1 Warntafel an Strassenbaustelle 

 

 

 

Angesteuert werden die fünf LED's einer Warntafel, 

wie dieser. 

Jede der LED's wird an einen Ausgang eines 

WS2811-IC angeschlossen. 

 

Nr. des WS Light-Port 

(Kabelfarbe im 

Bild) 

Warntafel-LED 

0 2 (Grün) Unten Links 

1 3 (Blau) Oben Links 

1 4 (Orange) Oben Mitte 

1 5 (Lila) Oben Rechts 

2 6 (Türkis) Unten Rechts 

Die Light-Ports werden per CV oder im Wizard auf folgende Werte eingestellt:  

• Helligkeit ein =120 

• Helligkeit aus = 0 

• Vorglühen = 120 

• Nachleuchten = 120 

 

 

 

http://forum.opendcc.de/wiki/doku.php?id=onews


  

 Aufbauanleitung für die Baugruppe „NeoControl V1“ © 2023 FichtelBahn 

Version 2.0 / Stand 07.11.2023  Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten 25 
 

 

10.1.1 Firmware Neo_Light oder Neo_Signal 

In diesem Beispiel werden die Light-Ports 2 bis 6 an Kanal A der NeoControl verwendet. 

10.1.1.1 Makro: Warntafel ausschalten 

 

10.1.1.2 Makro: Warntafel LED's blinken im Wechsel 

Dieses Makro steht auf Durchläufe = Unendlich. 
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10.1.1.3 Makro: Warntafel LED's blinken gleichzeitig 

Dieses Makro steht auf Durchläufe = Unendlich. 
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10.1.2 Firmware Neo_EWS 

In diesem Beispiel werden die Light-Ports 0 und 1 für die Ansteuerung der WS2811-Ausgänge 2 bis 6 

an Kanal A der NeoControl verwendet. 

Der Light-Port 0 wird den Ausgängen 2 und 3 zugeordnet, der Light-Port 1 wird den Ausgängen 4, 5 

und 6 zugeordnet: 

 

 

10.1.2.1 Makro: Warntafel ausschalten 
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10.1.2.2 Makro: Warntafel LED's blinken im Wechsel 

Dieses Makro steht auf Durchläufe = Unendlich. 

 

 

 
 

 

10.1.2.3 Makro: Warntafel LED's blinken gleichzeitig 

Dieses Makro steht auf Durchläufe = Unendlich. 
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10.1.3 Firmware Neo_EWS – Verwendung Gruppeneffekte 

In diesem Beispiel werden die Light-Ports 0 und 1 für die Ansteuerung der WS2811-Ausgänge 2 bis 6 

an Kanal A der NeoControl unter Verwendung der Gruppeneffekte eingesetzt. 

Unterschied zur Makro-Lösung: Die beiden Effekte können nicht gegenseitig verriegelt werden 

Der Light-Ports 0 wird den Ausgängen 2 und 3 zugeordnet, der Light-Port 1 wird den Ausgängen 4, 5 

und 6 zugeordnet: 
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10.1.3.1 Gruppeneffekt: Warntafel LED's blinken im Wechsel 

Mit Hilfe des NodeScript Wizard kann das Wechselblinken konfiguriert werden: 

 

Es wird die Lichtgruppe 2 verwendet: 

  

 

 Durch das Ein-/Ausschalten des Schaltausgangs 2 kann nun der Wechselblinker gesteuert werden. 
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10.1.3.2 Gruppeneffekt: Warntafel LED's blinken gleichzeitig 

Mit Hilfe des NodeScript Wizard kann das gleichzeitige Blinken konfiguriert werden: 

 

Es wird die Lichtgruppe 3 verwendet, die übrigen Parameter sind identisch: 
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11 Übersicht der Jumper (Unterseite) 

In der folgenden Abbildung sind alle notwendigen Jumper dargestellt und beschrieben, die auf der 

Unterseite erreichbar sind. 

 

SJ1 offen Im geschlossenen Zustand wird der Verpolungsschutz der Baugruppe überbrückt.   

SJ2 offen Im geschlossenen Zustand wird die Sicherung der Baugruppe überbrückt. 

SJ4 offen Im geschlossenen Zustand wird FTDI_CTS  mit FTDI_RTS verbunden. 

SJ5 offen Im geschlossenen Zustand wird die 5V Versorgung des STRING A mit dem STRING B 

verbunden. 

SJ6 -- Keine Funktion 

SJ7 offen Im geschlossenen Zustand wird das 5V Netz mit dem VCC Netz verbunden! 

Kurzschlussgefahr!!  
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Für Verbesserungsvorschläge und Hinweise auf Fehler bin ich sehr dankbar. 
 
 
Auf die Bauanleitung bzw. irgendwelcher Software gibt es keine Haftung für irgendwelche Schäden 
oder Funktionsgarantie. Ich hafte nicht für Schäden, die der Anwender oder Dritte durch die 
Verwendung der Software oder Hardware verursachen oder erleiden. In keinem Fall hafte ich für 
entgangenen Umsatz oder Gewinn oder sonstige Vermögensschäden die bei der Verwendung oder 
durch die Verwendung dieser Programme oder Anleitungen entstehen können. 

 
Bei Rückfragen steht Ihnen unser Support-Forum gerne zur Verfügung! 

(forum.opendcc.de) 
 
 
 

Reparatur-Service: 

Baugruppen die zur Reparatur oder zur Überprüfung zugeschickt 

werden, werden von uns überprüft und repariert. Im 

Gewährleistungsfall ist die Reparatur für Sie kostenlos. 

Ist der Schaden auf einen unsachgemäßen Zusammenbau, Einbau 

oder eine von den Angaben in der Anleitung abweichende 

Inbetriebnahme zurückzuführen, sind wir berechtigt, Ihnen die 

Kosten der Reparatur (BiDiB-Doctor Pauschale) in Rechnung zu 

stellen.  

Unseren Support-Center erreichen Sie über: http://doctor.fichtelbahn.de 

 
 
 
Kontakt: 
 
FichtelBahn 
Am Dummersberg 26 
D-91220 Schnaittach 
 
support@fichtelbahn.de 
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